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Nr. 26 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE 11

HUMOR und Mil

-«Kiek, Fran?, der ist och schon 80 Jahre alt.»
«Wieso denn, Du kennst'en doch gar nicht?»
«Aetsch, da hast De wieder nich aufgepaßt, wie der

Lehrer gesagt hat: Das Lehen währet 70 Jahre und
wenn es Roch kommt 80 »

*

Drei Appenzellerwitze. 1. Einer, der
das erste Weib hatte, fragte einen andern, der
schon zum viertenmal verheiratet war, was es
auch für ein Unterschied sei unter den Weibern;
es sei ihm schon oft gewesen, als möchte er
auch gerne einmal eine andere haben, worauf
der Gefragte antwortete: «Guette Frönd, paß
uuf! i will-d'r di baar-chloor Woret säge: Nemm
vier Holzepfel ond byß en jettwedere-n-aa, so
wääseht-d' zletscht nomme, wele vo-n-ale viere
de suurscht gsee ischt. Graad e-soo isch-m'r mit
mine vier Wybere g'gange.»

2. «Wyb! Wa hämm-m'r hütt z'Mittag?» —
«Du häscht-'n Chalbschopf, Jokeb, wie gesch-
ter.»

3. Als einer Frau der Mann gestorben war,
sagte sie traurig: «Aber 's ischt denn glych au

schuulig, das-'r-m'r im Fieber no Aeäs häd
möse geh mit-'m Bää sälig.»

*

Schlau. «Weshalb wählen Sie gerade eine
Frau, die noch elf Schwestern hat?»

«Da kommt auf mich nur ein Zwölftel der
Schwiegermutter.»

*

Sicheres Zeichen. «Sie haben da die-
sem Herrn Wiggins die besten Zimmer im Hause
gegeben,» fragt der Hoteldirektor den Portier.
«Sind Sie denn auch sicher, daß er bezahlen
wird?»

«Ganz sicher, der Mann ist furchtbar reich.»
«Ja, woher wissen Sie denn das?»
«Er ist sehr alt und sehr häßlich, und seine

Frau ist jung und entzückend.»

*

Immer gründlich. Oberlehrer (zu seiner
Gattin, die ihm eine Gardinenpredigt hält) :

«Aber, liebste Emma, sprich doch langsamer,
ich verstehe ja nicht die Hälfte davon!»

*
Eine andere Sache. Kellner : «Herr

Knötchen, Sie werden am Telephon gewünscht!»
«'s ist schon gut, Jean — ich wollte ohnehin

jetzt nach Hause gehen, da mir's Bier heute
nicht schmeckt — sagen Sie das meiner Frau.»

Kellner: «Ihre Frau ist's gar nicht...»
«So, so, das ist eine andere Sache — dann

bringen Sie mir noch eine Maß!»

Ein Hundehandel. Ein Glarner ver-
kaufte einem Zürcher einen Hund. Als der Zür-
eher acht Tage den Hund zur Probe hatte,
sandte er dem Glarner statt der abgemachten
30 Fr. bloß 20 und schrieb: «20 Fr. ist genug
für einen schlechten Hund!» Der Glarner ant-
wortete auf einer Karte: «Es ist mir gleich, ein-
mal an einem sehlechten Hund 10 Franken zu
verlieren!»

Kreuzwort-Räfsel Gitter-Rätsel
Die Buchstaben sind so zu

ordnen, daß folgende Wörter
entstehen :

1, wagrechte Reihe:
Edelstein

2. wagrechte Reihe :

Gegengabe
1. senkrechte Reihe :

Instrument (Musik)
2. senkrechte Reihe:

Frucht

Auflösung zum Kreuzwort-Rätsel
in Nr. 25
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Bezeichnung der Wörter:
b) Senkrecht:

7. Formbestimmung
8. Türkischer Titel
9. Viehfutter

12. Kälteprodukt
15. Präposition
17. Männlicher Vorname
18. Monopol

a)Wagrecht:
14. Schicksal
16. Unangenehmes
17. Pronomen
19. Wichtige Nährpflanzen
20. Pferd
21. Italienische Bejahung
22. Lebensnotwendigkeit

1. Erdteil
2. Stimmlage
3. Küchengerät
4. Seuche
5. Kaufm. Abkürzung für

Gesellschaft
6. Begriffsbestimmung

3. Stadt in Belgien
6. Nordischer Gott
7. Schmuckstück

10. Himmelskörper
11. Teil eines Personenwag-

gons
13. Weiblicher Vorname

Magisches Quadrat
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Aus den Buchstaben sind
durch Umstellung Wörter
zu bilden, die wagrecht
und senkrecht gleichlau-

tend sind.
1. Dorf im Kanton Bern
2. Farbstoff
3. Gemütsäußerung
4. Weiche Speise
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Auflösung zum Schiebe-Rätsel
in Nr. 25

Unvollkommenheit

Rad) 6p ort
unb Retle

getan ein paar Xropfen
Jean be (Cologne 555
bte natürliche Spann-

traft ixneber um'uf

KOPFZIGARRENMISCHUNG 10ST.

10 Stack 80 Cts. und Fr. 1.50

-

NIVEA-CREME
«

F
GEPFLEGTES AUSSEHEN

Möchten Sie Ihre Haut so sammetweidi, gesund und frisch erhalten, wie wir sie
bei der Jugend so gern bewundern Dann nehmen Sie zur Hautpflege Nivea-
Creme! Am besten reiben Sie allabendlich Gesicht und Hände gründlich ein, damit
das in der Creme enthaltene Eucerit über Nacht gut auf die Haut einwirken kann.

Nivea-Creme in Tuben à 2 und 1 Fr.

Erhältlich in Apotheken, Drogerien, Parfumerien.
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CLERMONT & E. FOUET, Parfumeurs - PARIS-GENÈVE

Dank
ihrer eigenartigen gehalt-
vollen Zusammensetzung

wird

ZWEI BERGMÄNNER

durch zahlreiche freiwillige
Zeugnisse anerkannt als
unübertrefflich fur eine

Gesundheit und Schönheit
fördernde Hautpflege

\ /

Biscuits
als Touren-Proviant, zum

Pic-Nic etc. das Beste.

Verlangen Sie ausdrücklich

Sduiebli-Biscuits

=Ti

Der
beliebte

Treffpunkt
derDamen

Dieser Nagellaek
i>£r/e/Ä/ //rre/r /Vag-e/zi

Das Geheimnis jeder eleganten Frau
ist, dass Sie jede Einzelheit ihrer Toi-
lette geschickt zur Geltung zu bringen
weiss und am erfolgreichsten gelingt
ihr das, wenn sie die Eleganz ihrer
Hände betont, auf die man heutzutage
besonderen Wert legt.

Ihre fein gepflegten reizenden Nägel
verdankt sie nur dem Gebrauch des
Cutex Wassers, das die alte Haut am
Nagelgrunde entfernt und den Nagel-
falz neu und glatt hervortreten lässt.
Um jenen feinen Glanz zu erhalten,
der den Nägeln den Stempel ausge-
sprochener Vornehmheit verleiht, ver-
wendet sie den Cutex Nagellack.

Nur ein Tropfen dieser Flüssigkeit
mit dem Pinsel aufgetragen genügt,
den Nägeln sofort einen natürlich feinen
Glanz zu verleihen. Dabei hat dieser
Nagellack den Vorteil, dass er nicht
abblättert oder rissig wird und dass
beide Töne, sowohl der naturfarbene,:
wie der rötliche in gleicher Weise vor-^
nehm erscheinen.

Cutex
Das Cutex - Probt» - Etui enthält ein
Fläsdichen Cutex - Nagelwasser (Remover),
eines mit Nagellack. Pulver. Crème Comfort.
Orangeholzstäbdven, Schmirgelfeile und eine
Anleitung. Um dieses Probe-Etui zu erhalten,
senden Sie den untenstehenden Coupon mit
Fr. 1.— in Briefmarken an Paul MOIIer,Sumlswald (Bern). Fabrikant: Nor-
tham Warran« New York.

Um d/'e a//e ScA/cA/ zu ge-

ntfg/ ewi 7>o/?/e/z der g/e/cAen /7üss/gAe/7

und so/or/zges /lA/rocAwe/i oder d/e Azr-

ivendungdes spez/e/Ze/i zVage//oeA"en//er/iers.

Inliegend Fr. 1.-
in Briefmärken

PAUL MÜLLER (Dep. p 5 SUMISWALD
(BERN)

und bitte um Zu-
NameStellung eines

Reklame - Mani-
eure - Etui für Ort
6 - malige An -

wendung Strasse

X.T SUPPEN * BOUILLONWÜRFEL * WÜRZE I^Ti §H| Gewürzmischung „Rosmarie", Selleriesalz, Aer^es/e/// aus de« a//erers/en ÄoAs/ojlfen und Jhsdren Gemüsen, Jînden danAr zArer Forzzzgr/zcAAezV und 7?ez'nAez7 |^H| "JK, J« z'm GescAmaök, uAera//, zn //o/e/- und /VzVa/Äüdze Fenvenduno. NEU Haco-Gallerie, die haltbare Fleischsulz-Konserve NEU «J9BSL JHHL
Tex Ton - Produkte HACO-GESELLSCHAFT A.G. BERN, IN GÜMLIGEN Tex Ton - Produkte
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